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Liebe Mitglieder,
das Kalenderjahr neigt sich dem Ende zu, der Ligasportbetrieb geht größtenteils in 
die Halbzeitpause. Sportlich können wir mit dem Jahr 2008 mehr als zufrieden sein.
Erinnert werden muss noch einmal an den größten Erfolg in der Vereinsgeschichte 
durch die Teilnahme von Carolin Nytra über 100 m Hürden und Jonna Tilgner in der 
4 x 400 m Staffel bei den Olympischen Spielen in Peking mit ihrem 12. bzw. 
8. Platz. Den Athletinnen und Trainer Jens Ellrott nochmals herzlichen Dank für 
dieses erfolgreiche Abschneiden.
Der Verein hat sich bei unserem Leichtathletiktrio in Zusammenwirken mit dem 
Leichtathletikverband und dem Landessportbund am 13.11.08 in der Vereins-
gaststätte bei allen Freunden, Bekannten, Verwandten und Sponsoren, die diesen 
Erfolg mit möglich gemacht haben, im Rahmen eines Empfanges bedankt. Es wäre 
wünschenswert, wenn noch mehr der Leichtathletik wohlgesonnene Mitglieder 
mithelfen, unsere Athletinnen für die Zukunft zu unterstützen, damit wir und Bremen 
mit Spitzensportleistungen weiterhin aufwarten können.
Die 1. Herren im Fußball in der Landesliga zeigte ein wechselhaftes Auftreten von 
hervorragenden Spielen, aber auch  manchmal unglücklichen Niederlagen. Wichtig 
ist, dass sich die Mannschaften mit ihren jungen Spielern findet und in dieser Saison 
eine gute Grundlage in der Liga für weitere Aufgaben schafft. Auch die 2. Herren 
scheint das Zeug zu haben, in dieser Serie im oberen Tabellenbereich mitzuspielen. 
Wichtig ist, dass unsere 1. A- Jugend in der obersten Verbandsliga sich etabliert Für 
die jüngeren Jugendmannschaften ist dies ein Anziehungspunkt und für die Herren-
mannschaften bleibt eine gute A-Jugend ein Spielerreservoir.
Unserer 1. Damen im Handball wünschen wir für die zweite Halbserie alles 
erdenklich Gute. Nach den Verstärkungen und mit unserer aller Unterstützung bei 
den Heimspielen sollte es möglich sein, den Klassenerhalt in der Regionalliga zu 
schaffen.
Die Herstellung des Fitnessraumes hat sich verzögert, da von der Baubehörde auf- 
gegebene Auflagen noch weiter umgesetzt werden müssen. Möglicherweise ist bis 
zu den Osterferien die Herstellung dann möglich.
Unser Geschäftsführer Jan Broszeit ist zu Ende Oktober 08 ausgeschieden. Er hat 
eine anderweitige Tätigkeit in Hannover aus persönlichen Gründen übernommen. 
Er bleibt uns aber weiter als Spieler der 1. Herren erhalten. Jan Broszeit hat in den 
letzten Monaten viel für den Verein auf den Weg gebracht. 
Natürlich haben wir uns auch nahtlos um einen Nachfolger bemüht. Es handelt 
sich um Özgür Baytar, der gleichermaßen ausgebildeter Sportwissenschaftler ist, 
daneben ist er Trainer der 1. A-Jugend. Özgür Baytar wird an die Arbeit seines 
Vorgängers anknüpfen. Unser bisheriger Jugendleiter Lutz Domke hat aus persön-
lichen Gründen seine Mitarbeit im Vorstand aufgegeben.
Der Vorstand hat Herrn Günter Stein für die Jugendarbeit gewinnen können. Günter 
Stein war bereits in dem einen oder anderen Bereich auch unterstützend für Jan 
Broszeit tätig. Insbesondere hat er die Jugendfreizeit in Otterndorf sowie die Ferien-
freizeit auf unserer Anlage wesentlich mit geleitet. Günter Stein hat sich für die 
Jugendarbeit für die nächsten Monate eine Menge vorgenommen.
Die Arster Geschäftsstelle wollen wir nun nach weiterer Diskussion im Gesamtvor-
stand und entspr. Beschlussfassung zum Ende des Jahres schließen. Der Schau-
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kasten und ein Briefkasten sollen verbleiben. Wir haben die Argumente auch mit den 
Befürwortern einer zweiten Geschäftsstelle im Gesamtvorstand gemeinsam ausge-
tauscht. Auch Sigrid George hat sich mit dieser Regelung einverstanden erklärt 
und diese für richtig befunden. Sie wollte im übrigen auch für die Zukunft nicht an 
einer kombinierten Lösung mitwirken. Sigrid George wird also, was die Geschäfts-
stellenarbeit anbelangt, zum Ende des Jahres bei uns 
ausscheiden. Wir alle wissen um die Verdienste von Sigrid 
in der Arster Geschäftsstelle über zwei Jahrzehnte und 
bedanken uns hiermit nochmals alle für ihren aufopfe-
rungsvollen Einsatz.
Ansonsten dürften die anstehenden Weihnachtsferien für 
alle Gelegenheit geben, sich einmal wieder auch mehr auf 
Familie und vertraute Personen zu konzentrieren.
Ich wünsche Ihnen entspr. persönliche Muße, die 
Möglichkeit des Abschaltens und natürlich schöne 
Weihnachtstage, einen guten Rutsch ins Jahr 2009 und 
für uns alle dann ein erfolgreiches Jahr 2009.

Peter Zenner   1. Vorsitzender

Abschied als Geschäftsführer zum 31.10.2008
Vielen Dank für das schöne Jahr
Nach einem Jahr als Geschäftsführer beim TuS Komet Arsten möchte ich mich an 
dieser Stelle für ein lebhaftes, aufregendes und schönes Jahr bei einem tollen Verein 
bedanken. Ich denke, wir zusammen konnten in diesem Jahr einiges bewegen. Der 
Abwärtstrend bei den Mitgliederzahlen konnte gestoppt werden. Finanziell wird das 
Jahr 2008 besser ausfallen als 2007. Wenngleich noch einiges an Arbeit wartet, um 
den Verein in sicheres Fahrwasser zu bringen. Ein schöner Erfolg in den vergangenen 
Monaten waren auch die erfolgreiche Bewerbung um ein Kunstrasenminifeld und die 
Einstellung einer neuen Vereins-Homepage mit einem modernen Redaktionssystem. 
Kooperationen mit den umliegenden Schulen konnten eingeleitet bzw. ausgebaut 
werden. In diesem Zusammenhang ist sicherlich der erfolgreiche Spendenlauf im 
April dieses Jahres hervorzuheben, der in Zusammenarbeit mit dem Schulzentrum 
Obervieland initiiert wurde. Externe Veranstaltungen haben wir genutzt, um den 
Verein zu präsentieren. Beispielhaft seien der „Tag der Bewegung“ der Roland-
Klinik und das Schulfest der Grundschule Alfred-Faust-Straße genannt. Auch für 
Kinder und Jugendliche wurde vieles getan. In den Sommerferien wurde ein sehr 
erfolgreiches Ferienprogramm auf die Beine gestellt, was nach einer Fortsetzung in 
den nächsten Jahren schreit. Der TuS Komet Arsten ist außerdem zum Stützpunkt-
verein für „Integration durch Sport“ ernannt worden. Dadurch konnten und können in 
Zukunft Fördermittel für interessante Jugendangebote beantragt werden.
Weitere viel versprechende Projekte sind auf den Weg gebracht und müssen in 
den nächsten Monaten weiter verfolgt werden. Zum Beispiel steht der Ausbau des 
Fitnessraumes vor der Tür und das lukrative Gesundheitsprogramm „Saluto“ soll in 
Zusammenarbeit mit den Obervielander Ärzten und der AOK im Stadtteil etabliert 
werden. Dieser kleine Auszug aus den vielen erfreulichen Entwicklungen und Erfolgen 
der letzten Monate gibt allen Grund an eine erfolgreiche Zukunft des TuS Komet 
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Arsten zu glauben. Zwei Traditionsvereine in Bremen haben sich zu einem neuen 
Großverein zusammengeschlossen. Das Bewahren von Tradition auf der einen Seite 
und die Aufgeschlossenheit gegenüber modernen Entwicklungen auf der anderen 
Seite schenkt diesem Verein alle Möglichkeiten zu einem Marktführer in Bremen zu 
werden. Es sind hier die richtigen Personen am Werk und ich wünsche dabei das 
notwendige Glück. Zum Abschluss bedanke ich mich bei der guten Zusammen-
arbeit mit dem Vorstand und der Geschäftsstelle. Eure Leidenschaft für den Verein 
ist beispielhaft. Jan Broszeit

Vorstellung des neuen Geschäftsführers  
Özgür Baytar ab 01.11.2008  
Mit dem am 26.07.1978 in Bremen geborenen Özgür 
Baytar konnte der Vereinsvorstand  auf Empfehlung von 
Jan Broszeit einen neuen Geschäftsführer als dessen 
Nachfolger gewinnen.  Jan stellt sich in Hannover neuen 
beruflichen Herausforderungen, bleibt der 1. Herren als 
Spieler aber noch erhalten.
In unserem Verein wird Özgür mit einer Wochenar-
beitszeit von 30 Stunden die von Jan Broszeit begon-
nenen Aufgaben fortführen und weiter intensivieren. Sein 
Vertrag läuft ca. 1 Jahr und bei Bewährung und insbe-
sondere bei der Finanzierbarkeit auch länger. Ebenso wie Jan wird er voraussichtlich 
Sportunterricht im Schulzentrum Obervieland erteilen.
Nach dem Abitur absolvierte Özgür Baytar an der Sporthochschule Köln ein Studium 
zum Diplom-Sportwissenschaftler, Fachrichtung Ökonomie und Management. Seit 
März 2006 betreibt er die Fußballagentur „X2 Soccer“.
Özgür ist in Fußballkreisen kein Unbekannter, trainiert er doch unsere in der 
Verbandsliga spielende 1. A-Junioren bereits in der zweiten Saison.  Dem Fußballsport 
ist er selber seit dem 6. Lebensjahr verbunden, spielte in mehreren Mannschaften 
und wurde etliche Male Jugendmeister.  Im Herrenbereich ist der C-Lizenz-Trainer 
selber noch aktiv in der Oberliga Niedersachsen bei Blau-Weiß Bornreihe im Einsatz. 
Sehr gerne denkt er noch an seinen ½ jährigen Aufenthalt in den USA zurück, wo er 
dort an den Final Four (Endrunde der besten 4 Mannschaften) teilgenommen hatte.

Ralf Lüdeker   

Reinhard Brinkmann begrüßt die Teilnehmer

Bürozeiten: Di.+Do. 17.30-19.30 Uhr
 Sa.  10.00-11.30 Uhr
Theorie: Di.+Do. 19.30-21.00 Uhr
 Sa. 11.30-13.00 Uhr Sa. 11.30-13.00 Uhr

Kattenescher Weg 45
(direkt neben dem Bäcker)

Für alle Fälle Handy:
0173 - 82 42 393 !!!
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Stimmungsvolle Rot-Weiße-Nacht
Der TuS Komet Arsten feierte am 15.11.08 seinen diesjährigen Vereinsball erneut in 
den Centralhallen in Hemelingen. Über 250 Mitglieder bzw. Gäste waren zu diesem 
Vereinsfest erschienen und dürften voll auf ihre Kosten gekommen sein.

Der Vorstand war besonders darüber erfreut, dass auch viele Mitglieder aus den 
jüngeren Jahrgängen den Weg  zum Vereinsball gefunden hatten. 

Der Verein nutzte den festlichen Rahmen, um sich bei langjährigen treuen Mitgliedern, 
als auch für sportliche Erfolge in der vergangenen Saison zu bedanken.

So wurden Urkunden und Ehrennadeln für 25-jährige Mitgliedschaft während des 
Abends überreicht an Christel Koschschmieder, Karin Lindemann, Dr. Bernward 
Fröhlingsdorf, Holger Mück, Thomas Purnhagen, Günther Neisen und Peter Zenner. 
Für 40 Jahre bzw. sogar 60 Jahre treue Vereinsmitgliedschaft wurden ausgezeichnet 
Rolf-Dieter Schröder, Sabine Loose und Claudia Rust bzw. Bärbel Conrad, Johann 
Lüllmann und Helga Budde. Mit der golden Vereinsnadel für 50-jährige Mitglied-
schaft wurden Karin Rodenbeck und Kirsten Steghofer geehrt. Die Ehrenmitglied-
schaft erhielt Hans-Hermann Stehmeier.

Bei den sportlichen Erfolgen wurde die 1. A-Jugend von Trainer Özgür Baytar ausge-
zeichnet, die in der Saison 2007/2008, nachdem sie nach der ersten Halbserie aus 
der Verbandsliga abgestiegen war, aber durch Energieleistungen in der zweiten 
Halbserie den direkten Wiederaufstieg in die höchste Bremer Spielklasse schaffte.

Sportlicher Höhepunkt war natürlich die Anwesenheit der von Jens Ellrott trainierten 
Deutschen Meisterinnen Carolin Nytra und Jonna Tilgner, den Bremer Teilnehmer-
innen bei den Olympischen Spielen. Der Verein und die Mitglieder bedankten sich 
für ihre herausragenden sportlichen Leistungen in Peking – 12. Platz über 100 m 
Hürden bzw. 8. Platz mit der 4x 400 m Staffel - und wünschten ihnen für das Jahr 
2009 bei der Weltmeisterschaft im August in Berlin alles Gute. Sie erhielten Rosen in 
den Vereinsfarben rot und weiß von den versammelten Gästen.

Die Jubilare und insbesondere die Sportlerinnen und Sportler wurden mit stehenden 
Ovationen bedacht.

Zur weiteren Unterhaltung der Gäste trug eine anspruchsvolle und perfekte 

Blumenfachgeschäft  ·  Gartenbaubetrieb  ·  Friedhofsgärtnerei

Werner Pundsack
Arster Landstraße 8  · Telefon 82 01 19

Schnittblumen Hydrokultur
Topfpflanzen FLEUROP-
Trauerbinderei Dienst
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Darbietung einer vereinseigenen Breakdancer-Gruppe bei, die ohne eine Energie 
abverlangende Zugabe nicht aus der Mitte des Tanzsaales entlassen wurde.

Die alle Geschmäcker berücksichtigende Tanzmusik sorgte dafür, dass die Tanzfläche 
immer gut gefüllt war und die Gästeschar sich bis in den frühen Morgen amüsieren 
konnte. Der Festausschuss hatte eine gelungene Veranstaltung organisiert, die auch 
noch durch eine reichhaltige Tombola abgerundet wurde.

Peter Zenner

Das Geheimnis der Profis!
30 Weltmeister, Olympiasieger und über 100 Profisportler 
sind der Beweis! Als Vitalstofflieferant großer deutscher 
Sportverbände (DTB, DEB, BDR, DNV) besitzen wir die 
Kompetenz für mehr Leistungsfähigkeit und Regeneration.
Mit Hilfe von patentierten Produkten sorgen wir für mehr 
Leistung und ein starkes Immunsystem und das natürlich 
dopingfrei!
Ein einzigartiges Wirkkonzept stellt sicher, dass Sie in  
kurzer Zeit spürbare Ergebnisse erzielen.

Fordern Sie noch heute weitere Informationen und unseren 
Sportkatalog an.
Telefonisch 0421-872 55 56 Herr Wunderlich
Per E-Mail bremen@fit-erfolg.de

Impressum:

Herausgeber: Turn- und Sportverein Komet Arsten e.V.  
Gegründet: 1896 / Mitglied des LSB Bremen e.V.

Gesamtherstellung Arster Schnelldruck GmbH - Peter Patzelt  
einschl. Arster Heerstraße 11, 28279 Bremen  
Anzeigenverwaltung: Telefon (04 21) 82 54 48, Telefax (04 21) 82 91 92

Bankverbindungen: Sparkasse in Bremen (BLZ 290 501 01)  
 Konto-Nr. 102 19 889  
 Spendenkonto: Volksbank Syke (BLZ 291 676 24)  
 Konto-Nr. 818 2310 000

Erscheinungsweise:  Vierteljährlich im Quartal

Auflage:  3.500 Stück

Bezugspreis:  Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten.
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Kurzmitteilungen
Fitnesstrainerin gesucht
Immer noch sind wir auf der dringenden Suche nach einer Übungsleiterin für 
Fitnesskurse wie Step-Aerobic und Body-Forming. Wir freuen uns auf interessierte 
Nachfragen. Eine Übungsleiterlizenz sollte vorhanden sein. 

Neue Angebote 
Der TuS Komet Arsten bietet drei neue Bewegungsangebote:
Dance Fit 
Eine bunte Mischung aus Aerobic und Tanz zu lateinamerikanischer Musik. Nach 
dem Aufwärmprogramm werden Schrittfolgen zu einer Choreographie zusammen-
gefügt. Es folgt ein gezieltes Muskeltraining für Rücken, Bauch, Beine und Po. 
Abgeschlossen wird mit einem Entspannungsteil. Mittwochs von 18.30-20.00 Uhr 
im Parkettraum (Egon-Kähler-Straße 31).
BOP
Den Problemzonen keine Chance geben. Durch gezieltes Training von Bauch-
Oberschenkel-Po werden diese speziellen Muskelgruppen trainiert und gestrafft. Ein 
neuer BOP-Kurs läuft donnerstags um 18.45 Uhr im Parkettraum des TuS Komet 
Arsten in der Egon-Kähler-Straße 31. 
Break-Dance und Hip-Hop 
Jetzt für alle Interessierten Kinder und Jugendlichen ab ca. 12 Jahren - egal ob 
Anfänger oder Profi. Trainingszeiten sind Dienstag von 18-20 Uhr und Freitag von 
17-19 Uhr im Parkettraum in der Egon-Kähler-Straße.

Tennishalle bietet noch Platz
Die Tage werden dunkler und kühler. Höchste Zeit sich die besten Zeiten in unserer 
Tennishalle zu sichern. Unsere Halle zeichnet sich durch einen einzigartigen  
Spielkomfort aus und gehört zu den modernsten Tenniszentren in der Region.  
Interessiert? Für weitere Informationen bitte an Ingrid Gatermann wenden -  
Tel.: (0421) 82 42 97 oder Handy: 0170-284 39 22.

Jan Broszeit

Neuer Internetauftritt erfolgt 
Wie in den letzten Vereinsnachrichten Nr. 8 auf Seite 3 signalisiert, ist unser Verein 
inzwischen auch unter www.tuskometarsten.de  in das Internet gestellt worden. Alle 
Sparten und aktuelle Neuigkeiten sind dort vertreten.

Ralf Lüdeker

Laternenfest mit Höhenfeuerwerk
Der TuS Komet Arsten organisierte am 12. September im Stadtteil Arsten einen 
großen Laternenumzug. Zwei Gruppen, die von Spielmannszügen aus Natenstdt und 
Woltmerhausen musikalisch begleitet wurden, starteten jeweils um 20.00 Uhr an der 
Schule Arsten, Korbhauser Weg, und auf dem Parkplatz des Einkaufszentrums am 
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Arsterdamm. Es waren zahlreiche Laternenvarianten sowie viele bunt geschmückte 
Häuser und Gärten zu sehen. Auch in diesem Jahr nahmen über 1300 Teilnehmer 

an diesem jährlichen Spektakel 
teil. Die Kleinen hielten stolz 
ihre meist selbst gebastelten 
Laternen in den Händen und ihre 
Augen schauten nach jedem 
geschmücktem funkelndem 
Haus.
Nach dem Umzug waren die 
Älteren an der Reihe und nahmen 
an dem geselligen Beisam-

mensein auf dem Sportplatz am Korbhauser Weg teil. Der krönende Abschluss 
des Laternenabends war das große 
Feuerwerk, das von den Pyrotechnikern 
gegen 21.30 Uhr gezündet wurde. Der 
Wettergott meinte es besonders gut in 
diesem Jahr, sodass der Regenschirm 
seinen Platz Zuhause hatte. 
An dieser Stelle ein ganz großes 
DANKESCHÖN an den Festausschuss 
und an die vielen freiwilligen Helfer. Denn ohne diese hilfreichen Hände könnte eine 
Veranstaltung  dieser Größenordnung nicht durchgeführt werden.

Frank Schwarz
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Feierliche Eröffnung des Mini-Fußball-Kunstrasen-Feldes
In Kooperation 
mit dem DFB 
eröffnete der BFV 
am 19.09.2008 
auf unserer Sport-
anlage feierlich 
das erste Mini-
K u n s t r a s e n -
Sportfeld im Kreis 
im Bremen-Stadt. 
Wolfgang Kasper, 
Vizepräsident des 
Bremer Fußball-
V e r b a n d e s , 
dankte in seiner 
kurzen Ansprache 
insbesondere des 
Sponsoren hinsichtlich der erbrachten Vorleistungen „Ohne diesen Einsatz wäre 
das Spielfeld nicht zustande gekommen“. Ins gleiche Horn blies Vereinsvorsitzender 
Peter Zenner „ Dieses Spielfeld ist eine großartige Möglichkeit, die Vereinsarbeit  und 
auch die Kooperation mit den umliegenden Schulen zu intensivieren“. Zur Eröffnung 
gab es  ein Showtraining der Schulen Obervieland und Stichnathstr.. Beide Schulen 
gehören zum Einzugsgebiet des TuS Komet Arsten und somit auch des Mini-Spiel-
feldes.
Neben Vertretern aus der Politik und dem Sport waren auch die Schulleitungen 
der genannten Schulen und des Gymnasiums Obervieland bei diesem Event 
anwesend.

Ralf Lüdeker

                                                
Alle Fotos: Ralf Lüdeker
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Termine 2009
18.01.2009 11.00 Uhr Neujahrsempfang

10.02.2009 19.30 Uhr Jahreshaupt-
versammlung der Fußballabteilung

14.02.2009 KARNEVAL

19.03.2009 19.30 Uhr Jahreshaupt-
versammlung in der Vereinsgaststätte 

13.06.2009 Fußball-Jugendpokalendspiele 
Bremer Fußball Verband

11.09.2009 LATERNENFEST

Zur Wanderung des Vereins im September 08 fanden sich 
einige Interessierte ein.
Die Wanderung führte, wie 
angekündigt, in den Teutoburger 
Wald/Wiehengebirge. Gestartet 
wurde nördlich von Osnabrück. Die 
Wanderung führte über den Kalkrieser 
Berg. Von dort hatte man von einem 
Aussichtsturm einen herrlichen Blick 
über den Verlauf des Teutoburger 
Waldes bzw. Wiehengebirges und 
einen Blick in die norddeutsche 
Tiefebene. Kultureller Höhepunkt war 
dann anschließend die Besichtigung 
des seit einigen Jahren bestehenden 
Museums der Varus-Schlacht. 
Neuere Forschungen haben ergeben, dass hier die Germanenstämme um Armin 
bzw. Hermann die Römer entscheidend im norddeutschen Raum geschlagen und 
zurückgedrängt haben. 
Nach einer gemeinsamen Mahlzeit führte der Weg zum Ausgangspunkt zurück. Die 
Teilnehmer traten zufrieden die Heimreise an. Derartige geografische-historische 
Streifzüge sollen in der Zukunft weiterhin für den Verein angeboten werden.

Peter Zenner
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Sportangebot im Bereich Turnen/Fitness/Gesundheit für Erwachsene 

Mitgliedschaft
erforderlich?

Was? Leitung Wann? Wo?
ja nein

(Kurs)

Beitrag
(Euro)

Spo
Kreb

rt in der 
snachsorge 

Barbara
Schindler

Montags
10.00 - 
11.30

Egon-Kähler-Str.
Parkettraum X

Mitgl. 30
Nicht-Mitgl.
55

Yoga Gerda Stolte
Montags
17.45 - 
19.00

Egon-Kähler-Str.
Parkettraum X

Mitgl. 46
Nicht-Mitgl.
77

Rücken-Fit Marlies
Pooß 

Montags
18.00 - 
19.00

Korbhauser Weg, 
Mehrzweckhalle X

Mitgl. 13
Nicht-Mitgl.
46

Turnen für Männer Stefan
Leseberg

Montags
18.30 - 
20.00

GS Alfred-Faust-
Straße X   Mitgliedschaft

Fitness für Frauen Britta
Conrad

Montags
19.00 - 
20.00

GS Arsten, 
Korbhauserweg X   Mitgliedschaft

Coronarsport für Männer 
u. Frauen Irma Vandre

Montags
19.00 - 
20.00

Schule am 
Buntentorsteinweg X   Mitgliedschaft

Body Funktionstraining Barbara
Joseph

Montags
19.30 - 
20.30

Egon-Kähler-Str.
Parkettraum X

Mitgl. 28         
Nicht-Mitgl.
46

Gymnastik für Frauen ab 
40 Jutta Denker

Montags
19.30 - 
21.00

GS
Stichnathstraße X   Mitgliedschaft

Gymnastik für Frauen ab 
40

Bärbel
Conrad

Montags
20.00 - 
22.00

GS Arsten, 
Korbhauserweg X   Mitgliedschaft

M
O

N
T

A
G

S
Coronarsport für Männer 
u. Frauen Irma Vandre

Montags
20.00 - 
22.01

Schule am 
Buntentorsteinweg X   Mitgliedschaft

Sen
u. Fr

iorensport, Männer 
auen ab 60 

Brunhild
Stehmeier

Dienstags
10.00 - 
11.00

Korbhauser Weg, 
Mehrzweckhalle X   Mitgliedschaft

Fit in
Frau

 den Tag, für 
en ab 60 

Brunhild
Stehmeier

Dienstags
11.00 - 
12.00

Korbhauser Weg, 
Mehrzweckhalle X   Mitgliedschaft

Sen
Män

iorensport, für 
ner u. Frauen ab 70 

Ilse
Heißenbüttel

Dienstags
16.00 - 
17.00

GS Arsten, 
Korbhauserweg X   Mitgliedschaft

Wirbelsäulen-Gymnastik Karin Müller 
Dienstags
17.00 - 
18.00

Egon-Kähler-Str.
Parkettraum X

Mitgl. 28
Nicht-Mitgl.
46

Aerobic/Fitness, für 
Frauen Ronja Beck 

Dienstags
19.15 - 
20.45

Egon-Kähler-Str.
Dreifeldhalle X   Mitgliedschaft

D
IE

N
S

T
A

G
S

Gymnastik für Frauen ab 
40 Jutta Denker

Dienstags
20.00 - 
21.15

GS
Stichnathstraße X   Mitgliedschaft
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Gym
- 85 

nastik für Frauen 60 Brigitte
Puvogel

Mittwochs 
9.30 - 10.45 

Egon-Kähler-Str.
Parkettraum X   Mitgliedschaft

Rückengymnastik Martina
Struss

Mittwochs 
9.30 - 10.30 

Korbhauser Weg, 
Mehrzweckhalle X

Mitgl. 13
Nicht-Mitgl.
46

Rückengymnastik Martina
Struss

Mittwochs 
10.45 - 
11.45

Korbhauser Weg, 
Mehrzweckhalle X

Mitgl. 13
Nicht-Mitgl.
46

Nordic Walking, für 
Frauen 30 - 70 

Sigrid
George

Mittwochs 
16.30 - 
18.30

Outdoor (wechs. 
Treffpunkte) X   Mitgliedschaft

Dance Fit, 
Aerobic und Tanz  Anke Beier 

Mittwochs 
18.30 - 
20.00

Egon-Kähler-Str.
Parkettraum X Mitgl.35

Nicht-Mitgl.59

Fitness für Frauen, 30 - 
65

Christina
Wessels

Mittwochs 
19.00 - 
20.00

Korbhauser Weg, 
Mehrzweckhalle X   Mitgliedschaft

Gym., Prellball, Spiele, 
Männer und Frauen ab 
60

Ilse
Heißenbüttel

Mittwochs 
19.00 - 
20.00

GS Arsten, 
Korbhauserweg X   Mitgliedschaft

Entspannende Gymn. für 
Frauen ab 60 

Luise
Jedermann

Mittwochs 
19.15 - 
21.00

SZ Obervieland 
kleine Halle X   Mitgliedschaft

M
ITTW

O
C

H
S

Gymnastik, Ballspiele für 
Männer 35-55 

Andreas
Vroom

Mittwochs 
20.00 - 
22.00

Egon-Kähler-Str.
Dreifeldhalle X   Mitgliedschaft

Rüc
Frau

kengymnastik  für 
en  Karin Müller Donnerstags

8.50 - 9.50 
Egon-Kähler-Str.
Parkettraum X

Mitgl. 28
Nicht-Mitgl.
38

Rüc
Frau

kengymnastik  für 
en  Karin Müller 

Donnerstags
10.00 - 
11.00

Egon-Kähler-Str.
Parkettraum X

Mitgl. 28
Nicht-Mitgl.
46

Fitn
Gym
ab 2

ess,
nastik,PilatesFrauen
0

Marion
Lentz

Donnerstags
10.00 - 
11.00

Korbhauser Weg, 
Mehrzweckhalle X   Mitgliedschaft

Aerobic/Fitness, für 
Frauen Ronja Beck 

Donnerstags
18.15 - 
19.45

Egon-Kähler-Str.
Dreifeldhalle X   Mitgliedschaft

BOP Wiebke
Scharff

Donnerstags
18.45 - 
19.45

Egon-Kähler-Str.
Parkettraum X

Mitgl. 28
Nicht-Mitgl.
46

Gymnastik für Frauen 
40-70 Karin Müller 

Donnerstags
19:00 - 
20:30

GS Alfred-Faust-
Straße X   Mitgliedschaft

Turnen Gymnastik 
Volleyball, Männer 

Kurt Ewert/ 
Bernd
Luxenhofer

Donnerstags
19:00 - 
21:00

Egon-Kähler-Str.
Dreifeldhalle X   Mitgliedschaft

Orientalischer Tanz, 
Frauen Katrin Junge

Donnerstags
19:45 - 
21:45

Egon-Kähler-Str.
Parkettraum X   Mitgliedschaft

D
onnerstags

Gymnastik, Frauen 40-70 Karin Müller 
Donnerstags
19:00 - 
20:30

GS Alfred-Faust-
Straße X   Mitgliedschaft

Vita
und

lgymnastik  Frauen 
 Männer ab 65 Karin Müller 

Freitags 
10.00 - 
11.00

Egon-Kähler-Str.
Parkettraum X

Mitgl. 28
Nicht-Mitgl.
38

Hatha-Yoga Ursula
Hockenbring

Freitags 
10.00 - 
11.30

Korbhauser Weg, 
Mehrzweckhalle X

Mitgl. 46
Nicht-Mitgl.
80

Poweriser Training Noeme
Fricke

1. und 3. 
Freitag
17.30 - 
19.00

Egon-Kähler-Str.
Dreifeldhalle X   Mitgliedschaft

FR
EITA

G
S

Männerturnen, Männer 
ab 50 

Fredi 
Kifmeier

Freitags 
20.00 - 
22.00

SZ Obervieland 
kleine Halle X   Mitgliedschaft
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Sportangebot im Bereich Turnen/Fitness/Gesundheit für Kinder 

Mitgliedschaft
erforderlich?

Was? Leitung Wann? Wo?
ja nein

(Kurs)

Beitrag
(Euro)

Turne
8

n, Mädchen          6- Britta
Conrad

Montags
15.30 - 
16.30

GS Arsten, 
Korbhauserweg X Mitgliedschaft

Turnen, Mädchen          8-
11

Annika
Langhorst

Montags
16.30 - 
18.00

GS Arsten, 
Korbhauserweg X Mitgliedschaft

M
O

N
TA

G
S

Mutter/Vater-Kind-
Turnen Kinder 1-3 

Alexandra
Hammer-
meister

Montags
17.00 - 
18.00

GS Alfred-Faust-
Straße X Mitgliedschaft

Mutter/Vater-Kind-
Turnen Kinder 1-3 

Alexandra
Hammer-
meister

Dienstags
10:00 - 
11:15

Egon-Kähler-Str.
Dreifeldhalle X Mitgliedschaft

Turne
Vors

n für 
chulkinder 

Steven
Hollwedel 

Dienstags
15.00 - 
16.00

Egon-Kähler-Str.
Dreifeldhalle X Mitgliedschaft

D
IE

N
S

TA
G

S

Ballspiele für 
Vorschulkinder 

 Steven 
Hollwedel 

Dienstags
16.00 - 
17.00

Egon-Kähler-Str.
Dreifeldhalle X Mitgliedschaft

Ta
fü

nzen zu Chartmusik 
r Kinder 5-8 Jahre Anke Beier 

Mittwochs 
16.00 - 
16.45

Egon-Kähler-Str.
Parkettraum X Mitgliedschaft

Ta
fü

nzen zu Chartmusik 
r Kinder ab 8 Jahre Anke Beier 

Mittwochs 
16.45 - 
17.30

Egon-Kähler-Str.
Parkettraum X Mitgliedschaft

M
ITTW

O
C

H
S

Hip Hop - Tanz, Mädchen 
11-16

Stefanie
Pommer

Mittwochs 
18.00 - 
19.00

GS Arsten, 
Korbhauserweg X Mitgliedschaft

Turne
Jah

n für Kinder 4-6 
re

Gabi
Purnhagen

Donnerstags
15.00 - 
16.00

GS Arsten, 
Korbhauserweg X Mitgliedschaft

Mutter/Vater-Kind-
Turnen Kinder 2-4 

Marion
Lentz

Donnerstags
16.00 - 
17.00

GS Alfred-Faust-
Straße X Mitgliedschaft

D
O

N
N

E
R

S
TA

G
S

Turnen für Kinder 6-12 Cansu
Sakine

Donnerstags
17.00 - 
18.00

GS Alfred-Faust-
Straße X Mitgliedschaft

Kinde
Mutti/Vati/Oma /Opa 1-2 

rturnen mit Britta
Conrad

Freitags    
9.00 - 10.00 

GS Arsten, 
Korbhauserweg X Mitgliedschaft

Kindertanzen für Kinder 
5-8

Annika
Langhorst

Freitags 
15.00 - 
16.00

Korbhauser Weg, 
Mehrzweckhalle X Mitgliedschaft

Mutter/Vater-Kind-
Turnen 1-3 Maike Hösel 

Freitags 
16.00 - 
17.00

GS Alfred-Faust-
Straße X Mitgliedschaft

FR
E

ITA
G

S

Poweriser Training Noeme
Fricke

1. und 3. 
Freitag
17.30 - 
19.00

Egon-Kähler-Str.
Dreifeldhalle X Mitgliedschaft

J
L
ungenturnen und 
eichtathletik 5-7 

Andreas
Vroom

Samstags
10.00 - 
11.00

GS Arsten, 
Korbhauserweg X Mitgliedschaft

J
Leichtathletik        8-10 
ungenturnen und Andreas

Vroom

Samstags
11.00 - 
12.00

GS Arsten, 
Korbhauserweg X Mitgliedschaft

S
A

M
S

TA
G

S

Jungenturnen und 
Leichtathletik         13-14 

Andreas
Vroom

Samstags
12.00 - 
13.00

GS Arsten, 
Korbhauserweg X Mitgliedschaft
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BADMINTON
Jörg Voigt
Telefon (04 21) 82 51 49, Fax: 84 98 298
Handy: (0160) 93 88 62 19, E-Mail: miwus1@aol.com

Liebe Mitglieder der Badminton-Abteilung!
Wir hatten uns auf unserer letzten Abteilungsversammlung dahingehend abgespro-
chen, dass wir mit 3 Senioren-Mannschaften in die Punktspielrunde 2008/2009 
gehen, da unsere Mitgliederzahl in dem Bereich es allemal zulässt. Leider mussten 
wir feststellen, dass dieses nur umzusetzen ist, wenn auch alle daran Interesse 
haben und auch letztendlich sich einer aus unseren Reihen damit identifiziert und 
das „Heft in die Hand nimmt“ und den Einsatz ganz besonders in der 3.Mannschaft 
koordiniert. Dieses ist nicht mal eben zu machen, hier braucht man auch neben 
dem Beruf das entsprechende Durchhaltevermögen, mit den seltsamsten Absagen 
einzelner Spieler fertig zu werden. Da ein entsprechender Mannschaftsführer nicht 
sofort parat war und  sich von Spieltag zu Spieltag gehangelt wurde, haben wir die 
3.Mannschaft abmelden müssen. Hinzu kam, dass uns im Damenbereich zurzeit 
ausreichend Ersatz fehlt um alle Mannschaften entsprechend sicher aufstellen zu 
können.  Mit dem Rückzug der Mannschaft gab es teilweise von den verbliebenen 
Spielern Kritik. Ich kann es verstehen, jedoch sollten diese Spieler sich dann auch 
aktiv um die Abteilungsarbeit kümmern und sich selber einbringen. In diesem Zu-
sammenhang gibt es dazu dann Gelegenheit bei unserer nächsten, anstehenden 
Abteilungsversammlung am 26.02.2009 um 19 Uhr, die im Anbau am Korbhauser-
weg stattfindet, entsprechende Aufgaben zu übernehmen.  Ebenso sollte bei der 
Kritik auch einmal darüber nachgedacht werden, welche Kosten dem Verein durch 
den Verband aufgebrummt werden, wenn Mannschaften nicht antreten und bei 
Heimspielen keinen Schiri stellen.  Aber da sich im Seniorenbereich seit einigen 
Wochen kontinuierlich neue Spieler zu uns gesellen, können wir zuversichtlich sein 
für die neue Saison 2009/2010 wieder eine 3.Mannschaft einzusetzen.

Unsere Senioren Mannschaften 1. und 2. behaupten sich in ihren Klassen ganz gut, 
wobei die 2.Mannschaft eine anfängliche „Findungsphase“ durchmachte und für 
die Rückrunde sich das Ziel gesetzt hat einen Mittelplatz in der 1.KK zu belegen.  
Das wäre nach dem verkorksten Saisonstart ein toller Erfolg. Die 1.Mannschaft 
erfüllt alle Erwartungen und vielleicht schafft sie es in die Landesliga aufzusteigen. 
Die starken Punktspiele unserer Mannschaften könnten sich unsere Mitglieder, die 
Ambitionen für die 3.Mannschaft haben, gerne einmal ansehen. Hierbei sind die 
Spielansetzungen durch unsere Ankündigungsplakate in den Schaukästen zu be-
achten. Aber natürlich gibt auch jeder Mannschaftsspieler Auskunft.

Dass wir mit unserer Badmintonabteilung, trotz aller Probleme im Ablauf,  auf dem 
richtigen Weg sind, zeigen die Trainingsabende. Im Schülerbereich sind montags 
bis zu 34 Kinder von 7 bis 14 Jahr im Training. Diesen „Sack Flöhe“ zu bändigen 
ist nicht immer einfach und wir sind daher auf mindestens 3 Übungsleiter ange-
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wiesen, was aber im Moment ein bisschen hinterherhinkt. Hier dann auch noch für 
die Punktspiele zu trainieren ist äußerst schwierig. Unseren Trainern, die dieses 
ableisten, muss man an dieser Stelle einmal danken. 

Ebenso haben wir ja auch noch einen Trainingsbetrieb für Jugendliche von 14 bis 
18 Jahre am Korbhauserweg, der teilweise durch die selben Trainer abgeleistet 
wird. Auch hier sind ständig zwischen 16 und 18 Personen auf 3 Felder im Training, 
was nicht immer einfach ist. Diese Jugendlichen machen seit Wochen problemlos 
mit und sind ebenfalls, wie die Schüler mit einer Mannschaft im Punktspielbetrieb. 
Diese Punktspiele finden bei einigen Spielern leider im Moment zwischen „Mode-
schau und rhythmischer Sportgymnastik“ statt und haben mit dem laufstarken und 
schweißtreibenden Badmintonspiel wenig bis gar nichts gemeinsam. Hier arbeiten 
die Trainer intensiv dran, damit wir diese Jugendlichen, wenn es  dann  soweit ist, 
auch in unseren Seniorenmannschaften einsetzen können.

Da unsere Trainer noch selber aktiv in Ihren Mannschaften spielen und eigene 
Punktspiele sich mit denen der Jugendmannschaften kreuzen, wäre es wirklich 
schön, wenn es uns gelänge, dass Abteilungsmitglieder oder aber Eltern, an diesen 
Tagen die Jugendbetreuung vornehmen könnten. Meldet euch zahlreich, wir haben 
für jeden etwas!!!!

So, nun allen Mitgliedern der Badmintonabteilung ein frohes Weihnachtsfest, ein 
gesundes neues Jahr 2009 und viel Erfolg im Sport und Beruf.

Jörg Voigt

Liebe Kinder, Liebe Eltern,
unsere Schülermannschaft hat die ersten Punktspiele hinter sich gebracht. Am 
21.09. hatten wir gegen SG Horn/Borgfeld 1 3:5  verloren. Das zweite Spiel ging 
leider auch 0:8 gegen TVBW-1875/SGO 1.verloren. 

Wir sind erst diese Saison mit den Punktspielen angefangen und die Aufregung 
vor und während der Spiele ist noch sehr groß. Ebenso ist der Altersunterschied 
bei den Schülermannschaften sehr unterschiedlich. 

Aber auch durch Niederlagen, lernt man viel  hinzu.

Am 01/02.11. fand in unserer Halle, Egon-Kähler-Str., ein Kids & Coaches Lehr-
gang statt. Das ganze wurde vom Bremer Badminton-Verband organisiert. Jeder 
Verein konnte seine Schüler im Alter von 9-12 Jahren anmelden.

In diesem Jahr nahmen wieder 6 Schüler aus unserer Mannschaft teil. 

Ende November finden die Schüler-Jugend Landesmeisterschaften in Bremen-
Nord statt. Da startete jeder in seiner Altersklasse und mal  gucken wie unsere 
Kids dabei abschneiden.

Viel Erfolg & Viel Glück   

Tanja Bischoff
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TENNIS
Karin Luxenhofer 
Telefon (04 21) 82 10 10 
E-Mail: karin.luxenhofer@nord-com.de 

Liebe Tennisfreunde,
inzwischen wurde die Außensaison beendet und der Arbeitsdienst erfolgreich 

abgeschlossen. Tennismitglieder die bis zum 18.10.08 keinen Arbeitsdienst geleistet 

hatten, werden satzungsgemäß mit zwei Arbeitsdienststunden belastet, d. h. es 

werden  20,00 € in Rechnung gestellt und von der Geschäftsstelle eingezogen.

Unser alljährliches Buten- und Binnen-Turnier musste in diesem Jahr leider ausfallen, 

da sich nur sechs Mitglieder in die Teilnehmerliste eingetragen hatten. Wir können 

für sowenig Teilnehmer kein Turnier in dieser Größenordnung organisieren, denn die 

Ausrichtung ist doch mit sehr viel Arbeit und Laufereien

verbunden. Ich persönlich habe das sehr bedauert, denn dieses Turnier veranstalten 

wir seit einigen Jahren immer sehr erfolgreich. Auch das Wetter kann nicht der Grund 

gewesen sein, denn dieses war hervorragend und außerdem spielen wir bei Regen 

in der Halle.  

Wir haben in diesem Jahr 30 Neuzugänge – in der Mehrzahl Kinder und Jugend-

liche- und gerade von diesen hatte ich mir erhofft, dass sie einmal an einem Turnier 

teilnehmen. Durch solche Veranstaltungen entstehen oft Sportgemeinschaften und 

Verbindungen für ein gemeinsames Tennis-Training.

Wie ich schon berichtet hatte, sind wir eine Sport-Koordination mit der Arster- und 

der Blauen Schule eingegangen und haben auf unserer Tennisanlage eine Tennis-

Olympiade mit ca. 150 Kindern durchgeführt. 

Frau Senatorin Jürgens-Pieper war anwesend und hat die Kinder herzlich begrüßt 

und hat sehr viel Tennis-Sachverstand gezeigt. Es handelt sich um eine Aktion des 

Nordwest-Tennisverbandes „Spiel Tennis in Schule und Verein“ und für uns ist diese 

Aktion sehr erfolgreich verlaufen. 

Ca. 45 Kinder wollen nun unbedingt Tennis spielen und erhalten ein Sondertraining 

durch unseren Trainer Ralph Rockemer. Zum Schluss haben wir an alle Kinder T-

Shirts mit dem „TuS Komet Arsten“-Aufdruck und einige Preise verteilt.

In diesem Zusammenhang möchte ich mich bei Bernd, Marion und Horst Becker, 

Hans-Günther Behrens, Jan Broszeit sowie Ernst Steinhoff, Vizepräsident des 

Nordwest-Tennisverbandes, für die Unterstützung auf den Tennisplätzen bedanken. 

Ohne diese Helfer  wäre eine Aktion in dieser´Größenordnung nicht möglich 

gewesen. 
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Rechts: Jan Broszeit, 
Ernst Steinhoff, 
Senatorin Jürgens-
Pieper, Karin Luxen-
hofer 

Unten: Gesamtfoto 
auf unserer Tennis-
anlage.
Weiter hatten wir in 
dieser Saison eine 
Spielkoordination mit 

dem Gymnasium Obervieland,
10 Schüler haben mit ihrer Lehrerin zweimal wöchentlich Tennis gespielt. Solche 
Koordinationen möchte ich jetzt gerne mit weiteren Schulen hier aus dem Umkreis 
vereinbaren. Wir haben hier über 1500 Schüler (?) und ich denke, die wollen sicherlich 
nicht alle Fussball spielen.  Jetzt in den Wintermonaten werde ich das einmal in Angriff 
nehmen und hoffe sehr, dass ich einiges für unsere Abteilung bewegen kann.
Paul Walden hatte infolge seiner Trainerausbildung ein Jugend-Turnier organisiert 
und dieses ist sehr harmonisch und erfolgreich verlaufen. Im Jugendbereich siegte 
Maria Walden, im Kinderbereich gewann Paula Walden Gold. Beide Siegerinnen 
konnten jeweils alle Matches ohne Satzverlust für sich entscheiden. Silber gewann 
bei den Jugendlichen Michael Barzda, Bronze ging an Manuel Wasmuth. Bei den 
Kindern erkämpfte sich Lilly Hahm Silber, Bronze für Jona Hahm. Mit einem gemüt-
lichen Beisammensein aller Turnierteilnehmer klang der Tag aus. 
Für 2009 möchten wir gerne noch eine Herren 40-Mannschaft zum Punktspielbe-
trieb melden.  Wolfgang Keller (Tel. 82 48 44) oder ich  würden uns sehr freuen, wenn  
jetzt alle noch nicht aktiven Spieler anrufen und erklären, sie möchten unbedingt bei 
dieser neuen Mannschaft mitspielen. Die Punktspiel-Saison ist in der Zeit von Mai 
bis Juli und es werden in der Regel ca. 5 Spiele gegen andere Vereine durchgeführt. 
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Es war eine gelungene Veranstaltung mit vielen
neuen Besuchern. Diesen Erfolg teilen sich der
Festausschuß zusammen mit den unzähligen
ehrenamtlichen Helfern.

Links im Bild seht Didi Doc und das untere Foto
zeigt Friedhelm Koch mit Partner.

Frank Schwarz 
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Autohaus Links der Weser

� Kfz-Service und -Reparaturen
für alle Fabrikate

� Ständig gute Gebrauchtwagen am Lager

� Kfz- und Karosserie-Reparaturen

� elektronische Achsvermessung

� Reifendienst

� Dekra-Stützpunkt § 29 StVZO

� Abgas-Sonderuntersuchung
für alle Fabrikate

28279 Bremen – Arster Heerstraße 210 – Telefon 82 01 10

Dieses immer am Wochenende – also so zeitaufwendig ist es gar nicht. 
Im Namen des Gesamtvorstandes der Tennisabteilung wünsche Ich eine erfolg-
reiche Hallen-Saison in unserer schönen Tennishalle; ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest im Kreise Eurer Lieben und immer das nötige Quäntchen Glück für 
das neue Jahr. 

Eure Karin 

Steht das traditionelle „Buten- und Binnen-Turnier zur 
Disposition?
Seit vielen Jahren findet alljährlich zum Abschluss der Tennis-Außensaison das 
bisher sehr gut angenommene „Buten + Binnen-Tennisturnier“ statt. Mit einem 
Tennisturnier, anschließendem Grillen bei Fassbier und weiteren Getränken wurde 
die Außensaison BUTEN verabschiedet und die Hallensaison BINNEN eröffnet.
Alle Tennismitglieder, Freunde und Interessierte am Tennis konnten an diesem 
Turnier teilnehmen. Die einzige Voraussetzung war, sich vorher in die Teilnehmerliste 
einzutragen. Anhand dieser Eintragungen ist für den Festausschuss Planungssi-
cherheit gegeben. Nur so kann die entsprechende Menge an Würstchen, Salate und 
Getränke kalkuliert werden.
All dies ist in diesem Jahr nicht geschehen. In die Teilnehmerliste hatten sich 
lediglich 6 Mitglieder eingetragen. Damit kann ein so aufwendig geplantes Turnier 
nicht durchgeführt werden. So musste nach Absprache mit dem Tennis-Vorstand 
dieses Jahr das Buten- und Binnen-Turnier ausfallen.
Der Festausschuss bedauert dieses außerordentlich, zumal an diesem 3. Okt. 2008 
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das Wetter hervorragend war!!
Daher meine Bitte an alle Mitglieder, tragt Euch bitte in die ausgelegten Teilnehmer-
listen ein, denn nur so kann das Turnier optimal vorbereitet werden.

Bernd Luxenhofer 
2. Vorsitzender Tennis 

und Festausschuss

Ein wichtiger Hinweis zum Schluß
Tennis-Weihnachtsturnier für Kinder und Jugendliche
Am 14.12.08 – 12.00 Uhr findet das Weihnachts-Tennisturnier für Kinder und Jugend-
liche statt.
Eine Teilnehmerliste wird im Regieraum ausgelegt; bitte alle mitmachen und vorher 
eintragen.

Arster Landstraße 39 • 28279 Bremen
Telefon 04 21/82 01 01 • Telefax 04 21/82 01 81

Geschäftszeiten:
Montag bis Samstag vormittags 7.00 bis 13.00 Uhr

Dienstag, Donnerstag, Freitag
nachmittags 16.00 bis 18.00 Uhr
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                             T E N N I S H A L L E 
PREISE - WINTERSAISON    15.9.2008 - 30.4.2009

1) ABO-Preise  / pro Std. in EURO/Durchbucher

Zeit Woche Samstag Sonntag

8 bis 9  10,00 € 11,00 € 15,00 € 
9 bis 10 10,00 € 11,00 € 15,00 € 
10 bis 11 11,00 € 11,00 € 15,00 € 
11 bis 12 11,00 € 11,00 € 15,00 € 
12 bis 13 12,00 € 14,00 € 15,00 € 
13 bis 14 12,00 € 14,00 € 15,00 € 
14 bis 15 15.00 € 14,00 € 15,00 € 
15 bis 16 15,00 € 14,00 € 15,00 € 
16 bis 17 15,00 € 14,00 € 15,00 € 
17 bis 18 18,50 € 14,00 € 15,00 € 
18 bis 19 18,50 € 15,00 € 15,00 € 
19 bis 20 18,50 € 15,00 € 15,00 € 
20 bis 21 18,50 € 15,00 € 15,00 € 
21 bis 22  18,50 € 15,00 € 15,00 € 
22 bis 23 13,00 € 13,00 € 13,00 €

Mitglieder-Rabatt: 1,00 EURO 

2) 10er-ABO / pro Stunde in EURO

    Mitglieder: Bis 16°° Rabatt EURO 0,50 auf ABO-Preise (ohne Rabatt) 
         Ab 16°° Rabatt EURO 0,25 auf ABO-Preise (ohne Rabatt)

    Nicht-Mitglieder: ABO-Preise

3) Einzelbuchungen: Zuschlag EURO 2,-- auf ABO-Preise 

4) Sonderpreise: Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre, Schüler/-innen, 
    Student/-innen, Azubi‘s, Wehr-u. Ersatzdienstleistende (auf Nachweiß): 
    EURO 10,00/pro Std., nur zu spielfreien Zeiten gültig. 
    Bedingung ist, daß alle Spielenden in diese Kategorie gehören!

5) Sonderpreise: Kinder und Jugendliche, die am Tennis-Vereinstraining teilnehmen   
    (unter 10 Jahren nur unter Aufsicht Erwachsener)    pro Std./EURO 6,--

Die Einzelstunden (2-5) müssen vorher telefonisch angemeldet werden.

Der Spielbetrieb hat gemäß der gültigen Spielordnung „Tennishalle“ zu erfolgen.

BUCHUNGEN + ABRECHNUNGEN: 
HALLENBEAUFTRAGTE: Ingrid Gatermann 
   Tel: 0421-824297     
   Handy: 0170-2843922

Stand 15. 09. 2008                                                             Änderungen vorbehalten

Alle Preise werden pro Platz und Stunde erhoben.  
Spielgruppen müssen eine/n Rechnungsträger/in benennen 
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Arster Heerstr. 42 · 28279 Bremen
Fon 0421 87 85 965

Nytra und Tilgner mit DLV-Team in Paris zum Saisonab-
schluss auf Platz zwei
Zum dritten Mal war am Samstag das Charléty-Stadi-
on in der französischen Hauptstadt Paris Schauplatz des  
„DecaNation“, eines Länderkampfs mit je zehn Wettbewerben bei Män-
nern und Frauen. Die deutsche Mannschaft mit den beiden Bremer Olym-
piateilnehmerinnen Carolin Nytra und Jonna Tilgner musste sich bei 
dem Sechs-Nationen-Vergleich mit 85 Punkten nur den USA (89,5)  
geschlagen geben. Vorjahressieger Frankreich folgte mit 84 Punkten, Russland, 
die Ukraine und Spanien landeten auf den Plätzen 4 bis 6.
Über 100m Hürden musste sich Nytra als Dritte nur den klar favorisierten  
Josephine Onyia aus Spanien, die in 12,88sec gewann, und Damu Cherry aus den 
USA (12,93sec) geschlagen geben. Mit 13,04sec hielt die Bremerin aber die in der 
Weltrangliste vor ihr platzierten Reina Flor Okori (Frankreich, 13,18sec) und Jevge-
nia Snihur (Ukraine, 13,40sec), sowie die Russin Tatjana Dektjareva (13,31sec) in 
Schach. Bei böigem Gegenwind hielt Nytra lange mit den beiden Führenden mit, 
bevor sie durch einen Fehler an der siebten Hürde entscheidenden Boden verlor. 
„Wenn man berücksichtigt, dass alle anderen Läuferinnen vier bis sechs Zehntel 
Sekunden über ihren Saisonbestleistungen geblieben sind, hat Caro, der nur zwei 
Zehntel Sekunden zur Bestleistung fehlten, auch hier zu Saisonende noch einmal 
überzeugt“, staunte Trainer Jens Ellrott über das Ergebnis seines Schützlings.
Über 400m stand Deutschlands Jahresschnellste Jonna Tilgner für das deutsche 
Team auf der Bahn. Als 5. in 53,47sec musste auch sie nur den in der Weltrangliste 
vor ihr platzierten Läuferinnen aus Russland (51,58sec), der Ukraine (52,56sec), 

LEICHTATHLETIK
Jens Ellrott
Telefon (04 21) 41 73 882 oder (0172) 83 19 408
E-Mail: ellrottj@aol.com
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Frankreichs (52,56sec) und den USA (52,92sec) den Vortritt lassen. „Bis 300m 
habe ich mich super gefühlt, aber die letzten 50m fielen mir sehr schwer“, diktierte 
die 23-Jährige den Journalisten hinterher in die Blöcke. „So langsam lässt die Kraft 
halt nach, zumal Jonna nur eine Woche nach ihren beiden 400m-Staffelrennen in 
Peking am vergangenen Sonntag beim Grand-Prix-Meeting in Gateshead ja schon 
wieder die 400m Hürden gelaufen und in einem Weltklassefeld 7. geworden ist“, 
ergänzte Trainer Ellrott.

Jonna Tilgner frisch vermählt
Knapp vier Jahre nachdem Deutsch-
lands schnellste 400m- und 400m-Hür-
den-Läuferin Jonna Tilgner vom Bremer 
LT während eines USA-Aufenthaltes 
den Schweden Ola Friman kennen und 
lieben gelernt hat, haben sich die bei-
den am Samstag, dem 20. September 
im schwedischen Växjö – der Heimat 
von Carolina Klüft – das Jawort gege-
ben. Bei herrlichem Spätsommerwetter 
waren viele Freunde des Paares aus 
Boston, Rostock – wo Jonna einige 
Jahre gelebt und das Sportinternat be-
sucht hat – und Bremen nach Småland 
gekommen, um der Feier beizuwohnen.
Bevor für die Olympia-Achte mit der 
4x400m-Staffel die Vorbereitung auf die 
Weltmeisterschaften 2009 in Berlin be-
ginnt, geht es zunächst noch in die Flit-
terwochen in die ewige Stadt Rom.

Jens Ellrott

Alfred-Faust-Str. 3, direkt neben Penny, 28277 Bremen, Tel. 0421-84 13 4-0

Apotheke im

Nicole Massolle

Gegen Vorlage dieser 

Anzeige erhalten Sie eine 
kostenlose 
Sauerstoff-

Partialdruck-
messung

weitere Info unter 
www.viamiko.de
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VOLLEYBALL
Markus Gercke
Telefon (04 21) 49 49 50

Die kalte Jahreszeit beginnt
– Zeit vom Beachvolleyball zum Hallenvolleyball zu schwenken. Das gilt für alle, die 
diesen Sommer draussen Beachvollyball gespielt haben und die jetzt den Einstieg in 
das Hallenvolleyball suchen, für alle anderen, die wieder Volleyball spielen möchten 
und für alle die neu beginnen möchten.

Dienstags von 20.00-22.00 Uhr im Schulzentrum Obervieland, Grosse Halle ist 
der Trainingstermin für die Mixedmannschaft.  Diese SpielerInnen und Spieler sind 
miteinander gut vertraut und wollen an den Abenden trainieren und spielen. Sowohl 
das Erlernen neuer Spielzüge als auch das Spielen miteinander ist wichtig.  Wer 
die Grundtechniken des Volleyball beherrscht und Lust hat, neues zu lernen ist hier 
gerne willkommen. Auch wer keine Punktspiele machen möchte sollte sich nicht 
scheuen zu kommen. Altersmäßig sind bei uns alle Altersstufen willkommen, der 
jüngste Spieler ist 24, der älteste ist wird in diesem Jahr 72 Jahre alt.

Ein weiterer Trainingstermin ist der Donnerstag, hier wird in der Halle  Egon-Kähler- 
Str. von 19.30 – 22.00 überwiegend trainiert mit dem Ziel als Mannschaft erfolgreich 
zu sein. Aber auch hier wird keiner gezwungen Punktspiele mitzumachen, sehr wohl 
wird eine rege Beteiligung am Training erwartet. 

Wer an einer der beiden oder an beiden Trainingszeiten mitmachen will, ist herzlich 
willkommen, jedoch bitte ich um vorherige Anmeldung. 

Weitere Trainingszeiten für Mixedinteressierte sind Dienstags 18.00-20.00 Uhr  in 
Huckelriede oder für Hobbyherren sogar in der östlichen Vorstadt Mittwochs 19.30 
– 22.00. Weibliche Jugend (12-14 Jahre) trainiert immer Mittwochs in der Halle 
Korbhauser Weg.

Weitere Informationen erwünscht? Die bekommt ihr bei Markus Gercke unter der 
Telefonnummer 01635479934 per mail unter markusge@gmx.de. Bitte die eigene 
Telefonnummer mit angeben. 

Markus Gercke
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HANDBALL
Andrea Töbelmann
Telefon (04 21) 82 92 59

1. Vereinsinternes Weihnachts - Mixedturnier der  
Handballabteilung
Die ersten berüchtigten 100 Tage des neuen Handballvorstandes sind vorbei und 
der junge Vorstand hat ein großes Ziel vor Augen. Das Schaffen eines großen Zu-
sammengehörigkeitsgefühles innerhalb der Abteilung. Denn bisher waren die ein-
zelnen Mannschaften doch eher auf sich allein gestellt. Diesen Umstand schulde-
ten wir sicherlich den unterschiedlichen Trainings- und Spielhallen der einzelnen 
Teams, sodass überhaupt kein „Wir Gefühl“ in unserer Abteilung entstehen konnte. 

Spielszene aus dem Spiel der 1. Herren gegen die Arsten Oldstars
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Daher ist es für uns nun eine sehr wichtig Aufgabe, so viele Spiele wie möglich in 
unserer Vereinshalle Egon Kähler Str. auszurichten. Denn dort ist unsere neue Hei-
mat und wir wollen dort schöne „Handballtage“ feiern. Unsere Vision ist Handball 
von Morgens bis Abends, vom Frühschoppen bis zum Kaffee. Die Arster Handbal-
ler und ihre Freunde sollen sich auf unserer Anlage treffen und die Teams bei ihren 
Heimspielen unterstützen. Aber auch der „gemütliche Schnack“ beim Bier oder 
Kaffee soll nicht zu kurz kommen.

Aber nicht nur eine gemeinsame Spielstätte wird diesen Prozess beschleunigen, 
sondern besonders gemeinsame Aktivitäten. Und so wollen wir nach dem ersten 
Versuch im Jahre 2006, mit einem vereinsinternen Männerturnier, auch in diesem 
Jahr wieder ein Event organisieren.

Diesmal aber für alle Arster Handballer, ob 1. Herrenspieler oder 3. Damenspiele-
rin, aber auch alle Freunde, Fans und Förderer sind herzlich eingeladen. So ist die 
Idee des ersten Weihnachts-Mixedturnier entstanden. Am 27.12. um 15 Uhr soll nun 
dieses „spektakuläre“ Event stattfinden. Der Modus sieht folgendermaßen aus:

Vor Ort werden durch Losentscheid die Mannschaften zusammengestellt. Auf-
grund der Anzahl von Herrenspielern wird dann die „Herrenquote“ festgelegt. Nun 
kann der große Sport beginnen. Aber nicht nur das Spiel soll im Vordergrund ste-
hen, sondern das gemütliche Miteinander. Für das leibliche Wohl wird natürlich 
während des Turniers gesorgt. Auch eine große Siegerehrung mit anschließender 
Siegesfeier wird ein fester Bestandteil dieses Tages werden.

So sieht jedenfalls der Plan für den 27. Dezember aus. Nun liegt es an euch dieses 
erste große Projekt des Vorstandes zu einem Erfolg werden zu lassen! Daher bitten 
wir alle Trainer noch einmal die Werbetrommel in ihren Mannschaften für dieses 
„Highlight“ zu rühren. Denn umso mehr Handballer an diesem Tage erscheinen, 
desto schöner wird der Tag!!!

Euer Handballvorstand

Sieger 2006: Die Arsten Oldstars
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JUGENDHANDBALL
Wir brauchen Dich,

· Wenn Du ein Mädchen bist

· Wenn Du mind. 10 Jahre alt bist

· Wenn Du Lust am Ballspielen hast

· Wenn Du lustig bist 

· Wenn Du gerne in einer Mannschaft trainierst

Dann komm’ doch bei uns vorbei. Wir suchen drin-
gend neue Spielerinnen für unsere weibliche D-Jugend 
Handballmannschaft. Wir trainieren dienstags von 17.30 
– 19.00 Uhr in der Dreifeldhalle Obervieland. Weitere In-
formationen über die Geschäftsstelle oder Pia Remer, 
Tel. 82 95 02.

Mit neuem Outfit in die Saison
Die Sparda Bank Hannover Stiftung stattete den Jugendbereich der Handballab-
teilung mit komplett neuer Spielkleidung aus. Außerdem wurden für die neue Mi-
nimannschaft Bälle und Unterrichtsmaterialien zur Verfügung gestellt. Die Kinder 
freuen sich sehr über die neuen Trikots und werden versuchen, möglichst viele 
Erfolge in diesen tollen Outfits zu erzielen. 

Pia Remer
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Fußball – Halbjahr
Wir sind im Fußballbereich auf einem guten Weg. Das 
alles kommt nicht von selbst, sondern ist das Ergebnis 
harter Arbeit und ehrenamtlichen Engagements. Dies 
gilt es zu bewahren, auszubauen und auf die gesetzten 
Ziele auszurichten. Angesichts der engen finanziellen 
Spielräume erfordert dies auch zukünftig unsere ganze 
Kraft. Auch in diesem Jahr ist es durch Trainer / Betreu-
er u. Vorstand gelungen, Sponsoren für die Beschaffung 
von Sportkleidung zu gewinnen. So konnten alle Herren 
und viele Jugendmannschaften mit neuen Trikots oder 
Trainingsanzügen ausgestattet werden. Aus dem Erlös 
der REWE-Wette wurden zur Optimierung des Trainings 
Hilfen zur Verbesserung der Koordination- und Übungs-
möglichkeiten gekauft. Zur Schonung der Rasenflächen 
konnten über den Beirat Obervieland Mittel für die Be-
schaffung von mobilen Jugend- u. Großfeldtoren einge-
worben werden. 

Als weitere Übungsfläche steht uns jetzt ein Mini-Kunst-
rasenfeld mit Bande zur Verfügung. Dem DFB, BFV und 
den Sponsoren herzlichen Dank. Schon nach kurzer Zeit 
stellen wir fest, dass es nur wenige Tagezeiten nicht ge-
nutzt wird. Zwecks längerer Nutzungsmöglichkeiten in 
der dunklen Jahreszeit wird zur Zeit nach Geldquellen 
gefahndet, die die Errichtung von Strahlern ermöglichen, 
um die Fläche für den Trainingsbetrieb vereinseigener 
Teams nutzbar zu machen. 

Rückschläge gibt es immer wieder. So haben „Rabauken“ oder gefrustete Verlierer 
auf Platz 3 und dem Kleinfeld die Unterstände für Ergänzungsspieler u. Zuschauer 
demoliert. Das Holz muss erneuert werden. Zwei Spender übernehmen dankens-
werterweise die Kosten für ca. 30 m² Profilholz. Recht herzlichen Dank. Die Arbei-
ten für die Erneuerung der Unterstände werden ehrenamtlich durchgeführt. 

Mit der neuen Spielserie durften wir auch etliche neue Trainer u. Betreuer begrü-
ßen, die den immer mehr werdenden Fußballspielern zur Seite stehen. So haben 
wir bereits jetzt vier Pampers-Mannschaften (4 – 6 Jahre) und der Zulauf hört nicht 
auf. Aus diesem Grunde sind wir nach wie vor auf der Suche nach Übungsleitern, 
die diese sinnvolle und begeisternde Tätigkeit übernehmen. 

Leider gibt es aufgrund der vielen Teams sowohl im Trainings- wie auch im Spielbe-
trieb kleinere Abstimmungsschwierigkeiten, die zu meistern sind. So passt dieses 

FUSSBALL
Reinhard Brinkmann, Telefon (04 21) 82 52 52

Pressewart Ralf Lüdeker, Telefon (0421) 82 57 58
E-Mail: luedeker@nord-com.net
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oder jenes nicht in die eigene oder in die Vereinsplanung und verursacht so Ärger 
und Verdruss. Alle diese Sorgen können durch Gespräche gemindert oder abge-
stellt werden. Redet miteinander!

Zur Halbserie gilt es auch immer, ein wenig Bilanz zu ziehen, wohin der Weg führt 
und wo sich Erfolge oder Probleme aufzeichnen. Es gibt Licht und Schatten. Im 
Herrenbereich sind die drei Mannschaften in der Liga erfolgreich unterwegs. Das 
Aushängeschild sorgt in der Landesliga für Erfolge, die 2. und 3. Herren punkten 
kontinuierlich. Allerdings mussten wir die 4. Herren vom Spielbetrieb abmelden, 
weil sich für alle überraschend, einige Spieler ein Jahr Pause gönnen wollen. Scha-
de, denn bei rechtzeitiger Kontaktaufnahme mit dem Vorstand wäre dies zu ver-
meiden gewesen. Die Alten Herren sind mit 5 Teams im Spielbetrieb. Hier kommt 
es für viele nicht nur auf die Bewegung an, sondern oft blickt auch der unbedingte 
Siegeswille durch. 

Im älteren Jugendbereich haben wir als einer der wenigen Vereine 2 A- und 3 B-
Jgd-Teams die den Punkten nachjagen. Den Verantwortlichen war jedoch klar, 
dass vor allen Dingen die 1. B-Jgd eine schwere Saison in der Verbandsliga zu 
bestehen hat. Hoffentlich klappt alles gut. 

Im C- bis F-Jgd Bereich gibt es ebenfalls Höhen und Tiefen. Wie den örtlichen 
Presseorganen und den Tabellen zu entnehmen war, gibt es jedoch überwiegend 
große Erfolge und wenige nicht so ganz erfolgreiche Gruppen, die Meisterschaften 
und große Pokalerfolge erreichten. Bei den nicht so erfolgreichen Teams handelt es 
sich oft um Spieler die altersmäßig jünger oder noch sogenannte Anfänger sind. 

Unsere junge Frauenmannschaft und die B- und D-Mädchen stellen eine einge-
schworene Gemeinschaft dar und jagen mit Freude erfolgreich dem Leder nach. 

Das Schiedsrichterwesen meldet schon wieder 5 Anmeldungen für den nächsten 
Lehrgang. 

Mit allen Höhen und Tiefen, welche die alltägliche Hektik unserer schnelllebigen 
Zeit mit sich bringt, ging auch dieses Jahr wie im Flug vorbei. Wie gut, dass die 
Weihnachtstage noch immer einen Pol der Ruhe und Erholung bieten und uns eine 
kleine Auszeit gewähren. Eine Auszeit, in der Aufregung, Stress und Termine in 
den Hintergrund treten, um einem Gefühl der Wärme, Harmonie und Zufriedenheit 
Platz zu machen. Ich wünsche, dass die Zeit aus ganzem Herzen genossen wer-
den kann und hoffe, dass wir die Anforderungen im nächsten Jahr annehmen und 
bestehen. 

Ich wünsche ein besinnliches Weihnachtsfest und für das kommende Jahr 2009 
Gesundheit, Glück und Erfolg.

Reinhard Brinkmann 
- Abteilungsleiter Fußball – 

Fußballnachwuchs auf Erfolgsspur
Während die 9-10 Jahre alten Kicker der 1. E-Jugend bereits vorzeitig Meister der 
Staffel 1 wurden und sich außerdem noch im Pokalviertelfinale befinden, stehen 
ihnen die F-Jugend-Spieler in nichts nach.

Von vier F-Jugend-Teams (7-8 Jährige) finden sich die ersten drei Mannschaften 
auf den Plätzen 1 und 2 der jeweiligen Staffeln wieder. Die 1. F-Jugend wurde 
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Meister der Staffel D und steht außer-
dem noch im Pokalviertelfinale. Die 2. F-
Jugend wurde Vizemeister der Staffel G. 
mit nur einem Punkt Rückstand auf den 
Meister. Zudem steht das Team eben-
falls im Pokalviertelfinale. Die 3. F-Ju-
gend belegt in der  Staffel H punktgleich 
mit BSC Haststedt II und SC Borgfeld III 
den 1. Platz und steht außerdem im Po-
kalviertelfinale.

Die gute Nachwuchsarbeit mit 
engagierten Trainern des Ver-
eins aus dem Bremer Süden 
macht sich besonders auch 
im jüngeren Jugendbereich 
inzwischen stark bemerkbar.

Ralf Lüdeker m

1. E-Jugend

1. F-Jugend

3. F-Jugend

2. F-Jugend
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Zusammenschluss erfolgreich, Saisonstart eher holperig
Vieles ist anders bei der 1. und 2. Alten Herren!
Nachdem in der letzten Saison noch mehr oder weniger strikt nach TuS Arsten 
und VfB Komet in der Alten Herren getrennt wurde, können wir nun mit Stolz sa-
gen, dass auch hier der Vereinszusammenschluss vollkommen geglückt ist. Seit 
Saisonbeginn tritt sowohl unsere erste Alte als auch unsere zweite Alte Herren 
mit einer gesunden Mischung aus ehemaligen Arstern und Kometen an. Auch das 
regelmäßige Mittwochabend-Training findet für beide neu gebildeten Mannschaf-
ten gemeinsam statt und da „Alte Leute“ ja nun einmal sehr empfindlich auf Kälte 
reagieren, wird ab dem 19. November wieder bis in den März hinein in der Soccer 
World, Habenhausen trainiert.

Erklärtes Saisonziel beider Mannschaften ist ein Platz im gesicherten Mittelfeld 
der Tabelle. Die ersten Spiele haben beiden Mannschaften dann auch sehr schnell 
gezeigt, dass dieses Ziel nicht so einfach zu erreichen sein wird. Die Konkurrenz 
hat nicht geschlafen und traf auch gleich mit teilweise sehr jungen und spielerisch 
starken Mannschaften auf unsere Truppen.

Unsere 1. Alte Herren startete in Folge dessen auch gleich mit einer Serie von 
vier herben Niederlagen. Nach einer knappen 1:2 Auftaktniederlage gegen VFL07 
setzte es gleich im Anschluss eine 0:2 Schlappe gegen den ATSV Sebaldsbrück. 
Anschließend kamen dann noch mit einem 3:0 in Türkspor und einer 7:0 Niederla-
ge bei unserem Erzrivalen Habenhausen zwei recht eindeutige Ergebnisse dazu. 
Erst im fünften Spiel hat sich das Team  wieder auf ihre alten Stärken besonnen 
und durch eine starke kämpferische Leistung den ersten Erfolg gegen die SG Mar-
ßel mit 2:1 eingefahren. Einem schlechten Spiel in Grolland (5:0 Niederlage) folge 
dann wieder eine akzeptable Leistung (1:1 Unentschieden) in Burg. Im Großen und 
Ganzen kann man sagen, dass das größte Problem unserer ersten Mannschaft die 
ständigen Ausfälle einzelner Spieler darstellt, denn dadurch ist es einfach nicht 
möglich zum nötigen spielerischen Verständnis untereinander zu finden und die 
nötige Konstanz zu bekommen.

Nur unwesentlich besser lief es bei unserer 2. Alten Herren. Nach einer 0:3 Auftakt-
niederlage im Heimspiel gegen eine starke Mannschaft vom TV Eiche Horn, folgte 
ein 2:2 in Hasenbüren, ehe man dann im dritten Spiel mit einem 2:1 Arbeitssieg 
den BSV bezwingen konnte. Aber auch unsere zweite hat bis heute nicht so richtig 
die Konstanz gefunden, denn dem Sieg gegen den BSV folgte prompt eine 5:2 
Auswärtsschlappe in Hastedt. Diese Serie sollte sich dann auch so fortsetzen: Ein 
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4:1 Sieg gegen eine schwache Brinkumer Mannschaft und einer klaren 5:1 Nieder-
lage gegen OT2 folgte dann einmal ein 1:1 Unentschieden in Lemwerder. Allerdings 
setzte sich die Serie dann nahtlos wieder fort. Der SC Weyhe wurde in einem gran-
diosen Kraftakt niedergerungen, ehe dann eine 4:1 Niederlage in Oberneuland in 
Kauf genommen werden musste.

Ziel für beide Mannschaften in den nächsten Wochen sollte es sein, sich langsam 
einzuspielen und dann durch kontinuierliche Erfolge entsprechende Akzente in 
den jeweiligen Staffeln zu setzten. Weitere Nahziele außerhalb des Fußballplatzes 
sind nun der geplante gemeinsame Freimarktsbummel und das anstehende Arster 
Schulfest, die Vereinsnacht sowie eine zünftige Weihnachtsfeier. Ich bin gespannt, 
ob wir in diesen Disziplinen mehr Konstanz beweisen werden…

Foto beider Ü32-Teams                                         Kai Ewert – Trainer 1. Alte Herren

Ü40 + Ü50 Mannschaftsfahrt nach Lippstadt
Am 2. Okt.-Wochenende fuhren wir mit 14 Fußballern nach Lippstadt. Nach einer 
Stadtführung  bestritten wir ein Freundschaftsspiel in Erwitte gegen die  Ü32 des 
SV Germania Stirpe. Trotz einer starken 2. Hälfte, endete es 8:4 für die Gastgeber. ( 
Halbzeit 6:0) Beim anschließenden Grillfest, mit Steak, Wurst u. Gerstensaft, hatten 
alle ihre gute Laune wieder gefunden. In einer Sportsbar, beim Länderspiel-Sieg 
und in anderen Lokalitäten, ließen wir den Abend/ die Nacht, so ganz allmählich 
und stimmungsvoll ausklingen. Am Sonntag, nach Frühstücksbüffee, Aspirin und 
Frühschoppen, traten wir den Heimweg mit einer Kaffeepause  bei „ANNA“, an.

Wir danken dem Organisator „Bernard“ und den Fahrern für ein schönes Wochen-
ende.

Gemeinschaftsfoto             Jürgen Kruse
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Neue Trikots
1. Die Rechtsanwalts- und Notariatskanzlei unseres Vorsitzenden Peter Zenner 
rüstete die 1. A-Junioren mit einem komplett neuen Trikotsatz aus. Die Übergabe 
erfolgte vor dem Spiel gegen den Brinkumer SV am 25.10.2008. Erst nach dem 
Pausenpfiff bei einem Spielstand von 0:3 zeigten die neuen Trikots ihre Wirkung. 
Denn dann legten die Spieler so richtig los und rissen ein schon verloren geglaub-
tes Spiel mit einem Endstand von 3:3 noch herum. 

2. Auch unsere ersten 3 C-Junioren-Teams können sich freuen. Sie wurden näm-
lich vom Brillenhersteller Fielmann mit komplett neuen Trikotsätzen ausgestattet.

Hier die 3. C-Jugend
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3. Die Gebäudereinigung  STARK ließ sich auch nicht lumpen und spendete sowohl 
unserer 1. Herren als auch unserer 1. A-Junioren neue Trikotsätze. Fotos erschei-
nen in den nächsten Vereinsnachrichten.

Heute werden vorgestellt: 
Seit 45 Jahren Fußballer
Lutz Göbert
Die Fußballerkarriere des am 30.05.1953 in Berlin ge-
borenen Lutz Göbert begann im Alter von 10 Jahren in 
Köln-Dünnwald und Höhenhaus. Von der D-Jugend bis 
hin zur A-Jugend durchlief er alle Jugendmannschaf-
ten. Nach seinem Wohnortwechsel 1974 nach Bremen 
schloss er sich zunächst für 2 Jahre dem AGSV an und 
schaffte auf Anhieb den Sprung in die 1. Herren.

Anschließend wechselte Lutz zum Sportclub Rot-Weiß Bremen, der 1978 seinen 
ursprünglichen Namen, nämlich VfB Komet von 1896 Bremen e. V., wieder annahm. 
Nach ca. 4 Jahren erhielt der inzwischen auf Lehramt studierende junge Mann ein 
Angebot des in der Oberliga Niedersachsen spielenden TuS Syke. Hier hielt er es 
allerdings nur 1 Jahr aus, um danach seine Fußballschuhe in Osterholz-Scharm-
beck neu zu schnüren. Obwohl er in diesen beiden Vereinen für das Fußballspielen 
einen monatlichen Obolus erhielt, hing sein Herz immer noch am VfB Komet, also 
kehrte er hierhin zurück.

Mit diesem erlebte er Anfang der 80er Jahre  Höhen und Tiefen, nämlich Abstieg 
aus der Verbandsliga und Wiederaufstieg in dieselbe. In diesen Jahren spielte Lutz 
Göbert auch 10 x in der Bremer Landesauswahl unter dem Trainer Heini Tünner-
mann. Mitspieler waren u. a. Günther Herrmann und Willi Zander. Er war als sogen. 
Allroundspieler auf fast allen Positionen einsetzbar. Am liebsten spielte er jedoch 
als rechter Verteidiger, der bereits zur damaligen Zeit, die rechte Seite beackerte.

Inzwischen war aus dem Studenten der Referendar geworden, der dringend eine 
Anstellung als Lehrer suchte. Da diese Stellen in Bremen knapp waren, verließ er 
als Spieler seinen Heimatverein, um im Rahmen einer Arbeitsbeschaffungsmaß-
nahme (ABM) als hauptamtlicher Sportlehrer  beim TV Eiche Horn seinen Lebens-
unterhalt zu verdienen. Als Trainer der 1. Herren führte er diese aus der Bezirksliga 
in die Landesliga, wurde mit ihr Meister und stieg in die Verbandsliga auf.

Beim VfB Komet geriet in dieser Zeit das Flaggschiff, die 1. Herren, in Turbulenzen, 
so dass letztendlich Thorsten Eppler den erfolgreichen Trainer des TV Eiche Horn 
um Hilfe bat. Der drohende Abstieg aus der Verbandsliga sollte unbedingt vermie-
den werden. Lutz Göbert brauchte nicht lange zu überlegen, hing sein Herz doch 
weiter am VfB. Dem A-Lizenz-Inhaber gelang es gemeinsam mit der wieder ge-
schlossen auftretenden Mannschaft, innerhalb der letzten Halbserie den Abstieg 
zu vermeiden.

Seit vielen Jahren ist Lutz nun Sportlehrer in der Oberstufe des Gymnasiums Ober-
vieland und Leiter des Sportprofils.  Im Rahmen der Ganztagsschule koordiniert er 
die Sport- und Bewegungsangebote
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Den in diesem Jahr gemeinsam mit unserem Verein erstmals durchgeführten Spon-
sorenlauf hat er organisiert..

 Da er auch ein Verfechter des Mädchen- und Frauenfußballs ist, übernahm er 2007 
das Training unserer C-Mädchen. In dieser Saison versucht er, den B-Mädchen die 
Freude und das Spielverständnis sowohl im Training als auch in den Punktspielen 
zu vermitteln.

Große Unterstützung für seine fußballerischen Tätigkeiten erfährt der begeistere 
Ski- und Snowboardfahrer durch seine Ehefrau und seine beiden Töchter. An die-
ser Stelle soll nicht unerwähnt bleiben, das er auch seit vielen Jahren Mitorganisa-
tor und Teilnehmer der Schulskifahrten des Schulzentrums Obervieland war.

Lutz Göbert ist mit Leib und Seele dem VfB Komet jetzt TuS Komet Arsten verbun-
den. Obwohl er inzwischen außerhalb Bremens wohnt, trainiert er unsere Mädels 
zweimal in der Woche und fährt mit ihnen zu den Punktspielen.

Der Fußballvorstand ist außerordentlich froh und glücklich darüber, diesen glei-
chermaßen anerkannten wie hervorragenden und allseits beliebten Fußballfach-
mann in seinen Reihen zu wissen.

Ralf Lüdeker

Kai Ewert – seit 1971 im Verein
Im Alter von 4 Jahren begann die sportliche Karriere 
des kleinen Kai beim Sportclub Rot/Weiß Bremen e.V. 
im Rahmen des Mutter- und Kind-Turnens. Knapp 3 
Jahre später wurde jedoch bei ihm das Interesse am 
Fußballspielen so stark, dass er mit seinem gleichaltri-
gen Freund Stefan Röling zum Fußball wechselte. Nicht 
nur der Spaß an dieser Sportart, sondern auch Talent 
und Ehrgeiz führten dazu, dass Kai sogleich Stamm-
spieler der 1. F-Jugend wurde und weiter in allen ers-
ten Mannschaften bis hin zur A-Jugend spielte. Einen 
besonderen Höhepunkt erlebte der immer in der Ab-
wehr spielende junge Mann als er mit seiner A-Jugend 
1984 im Pokalendspiel gegen Werder stand. Äußerst 

Familien- u. Erbrecht * Vertragsrecht * Arbeitsrecht
Verkehrsrecht * Notariat

Peter Zenner
Rechtsanwalt und Notar

Alfred-Faust-Str. 23 * 28277 Bremen * Tel. 04 21 / 82 77 72
Fax: 04 21 / 82 77 71  * e-mail: Kanzlei-Zenner@t-online.de
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unglücklich verlor das Team dann leider mit 1:0. Dennoch denkt er sehr gerne 
an dieses Erlebnis zurück. Inzwischen Spieler der 1. Herren musste er mit seiner 
Mannschaft 1994 den Abstieg aus der Bezirksliga verkraften. Durch Bündelung 
zum Verein zurückkehrender, alter und neuer Spieler gelang dem Team jedoch in 
der folgenden Saison der direkte Wiederaufstieg.

1996 wurde Kai Ewert im Rahmen einer Feierstunde die Ehrennadel für 25-jährige 
Mitgliedschaft im Verein verliehen.  

 Nach seiner Zeit in der ersten Herren spielte der am 20.07.1967 geborene Fußballer 
noch weiter in der 2. und 3. Herren bis er im Alter von knapp 32 Jahren in die 1. Alte 
Herren Ü32 wechselte.

Bereits einige Zeit vor dem Zusammenschluss mit dem TuS Arsten hängte Kai, 
auch wegen starker beruflicher Belastung, die berühmten Fußballschuhe an den 
Nagel und wurde Trainer der Mannschaft. Die Zusammenführung der Ü32-Teams 
beider Vereine erfolgte reibungslos mit dem Ziel, neben der Freude am Fußball-
sport auch den erforderlichen Ehrgeiz mit einzubringen. 

Als Spieler der 1. Herren seines 1978 zum alten Namen zurückgekehrten VfB Ko-
met Bremen von 1896 e.V.  lernte Kai die in der Mädchenmannschaft aktive Sus-
anne näher kennen. Ihn den Abwehrrecken und sie, die Mittelstürmerin verband 
nicht nur das gemeinsame Interesse am Fußball. Vielmehr entdeckten sie weitere 
Übereinstimmungen und ihre Liebe zueinander. Was daraus folgte war klar: Fuß-
baller-Hochzeit!  Die inzwischen 12 Jahre alte Tochter Janica, wen wundert das, 
spielt ebenfalls Fußball und zwar bei den D-Mädchen.

Die Fußballabteilung und hier insbesondere die etwas älteren Fußballer sind froh 
und glücklich darüber, sowohl den Menschen als auch den stark engagierten Trai-
ner und Fußballfachmann Kai Ewert in ihren Reihen zu wissen.

Ralf Lüdeker

Aus dem Schiedsrichterwesen (Fußball) 
Für die Saison 2008/09 wurden 26 Schiedsrichter/in 
gemeldet, davon 2 Beobachter.

Damit wurde wieder einmal die Sollpflicht mit 12 Schi-
ris getoppt. In Wartestellung

(Anwärter) haben sich für die nächste Prüfung im Ja-
nuar 2009 die Sportkameraden

Yannik Schultka, Leonard Vienerius, Alexander Witt, 
Dilek Burak, Nils Mosch und

Dustin John gemeldet.

An dieser Stelle möchte ich einmal namentlich die 
Namen der Schiedsrichter/in erwähnen sowie ihren 
Einsatzbereich darstellen.
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K. Boachie Jugendklassen F, E und D 

R. Brinkmann Herrenkreisligen A, B und C

A. Chen Herren: Landes- u. Bremenliga als Gespannführer

K. Danisch Herren: Kreisliga A

Chr. De Vries Jugendklassen E, D und C

M. Demirci Beobachter

J. Frese Jugendleistungsklassen A, B und C

L. Hatke Jugendleistungsklassen C, D und E

O. Hollwedel Jugendleistungsklassen  C, D und E

M. Jablonowski Jugendleistungsklassen  C, B und A

F. Jacobs Herrenkreisligen A, B und C

St. Jentsch Jugendkreisligen D, C und B

N. Kühn Jugendkreisligen F, E und Mädchen: D und C

R. Lehmann Beobachter

S. Özbicer Herrenbezirksliga

O. Mönkeberg Jugendklassen D, C, B und A, sowie im Herrenbereich

R. Plogmann Jugendklassen E,D und Mädchen: C und D

S.A. Rott Jugendverbandsliga C, B, A und   

 Assistent: Landes- u. Bremenliga

T. Schwedowski Beobachter

T. Schwobe Jugendklassen D, C und B

E. Srinivasan Jugendklassen F, E und D

S. Streithorst Jugendklassen E und D und Mädchen: D und C

M. Taytay Frauen: Landes- u. Verbandsliga

Y. Tansu Jugendklassen E und D sowie Mädchen: D und C

Den von mir aufgeführten Schiedsrichter/in wünsche ich bei ihren Spieleinsätzen 
immer einen „guten Pfiff“.

In diesem Sinne alles Gute 
Euer Schiriobmann 

Fritz Jacobs 
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Turn- und Sportverein Komet Arsten e.V.   
gegründet: 1896 / Mitglied des LSB Bremen e.V.

Geschäftsstelle:  Turn- und Sportverein Komet Arsten e.V.  
 Egon-Kähler-Str. 31, 28279 Bremen  
 Telefon (04 21) 82 82 02-11, Telefax (04 21) 82 82 02-20  
 E-Mail: info@tuskometarsten.de  
 Öffnungszeiten: Mo/Di/Do von 16.00-19.00 Uhr

Vorstandsliste des TuS Komet Arsten e.V.

Geschäftsführender Vorstand 

1. Vorsitzender Peter Zenner, Tel.: 82 77 72, Fax: 82 77 71

2. Vorsitzender Jörg Voigt, Tel.: 82 51 49  

 Reinhard Brinkmann, Tel.: 82 52 52

erweiterter Vorstand 

1. Kassenwart Pia Remer, Tel.: 82 95 02

2. Kassenwart Harry Rösche, Tel.: 83 28 72

Schriftführer Wolfgang Ittmann, Tel.: 89 15 98

Komm. Jugendwart Günter Stein, Tel.: 84 98 027

1. Techn. Leiter Helmut Wahlers, Tel.: 82 24 47

2. Techn. Leiter Reinhard Holäufer, Tel.: 82 08 61

Gesamtvorstand
Mitglieder des geschäftsführenden Vorstandes

Mitglieder des erweiterten Vorstandes

Pressewart Ralf Lüdeker, Tel.: 82 57 58

Festwart Nils Lackmann, Tel.: 82 64 65

Seniorenwart Roland Haugke, Tel.: 17 30 490

Badminton Jörg Voigt, Tel.: 82 51 49

Basketball Philipp Kruse, Tel.: 0176/2152 0973

Fußball Reinhard Brinkmann, Tel.: 82 52 52

Handball Andrea Töbelmann, Tel.: 82 92 59

Kampfsport Sven Antonik, Tel.: 24 74 478

Leichtathletik Jens Ellrot, Tel.: 41 73 882 

Tanzen Monika Prang, Tel.: 83 30 91

Tennis Karin Luxenhofer, Tel.: 82 10 10

Tischtennis Reimund Severiens, Tel.: 83 46 74

Turnen Andreas Vroom, Tel.: 82 12 33

Volleyball Markus Gercke, Tel.: 49 49 50
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Sparte                           Kinder                Erwachsene   
Grundbeitrag 7,50 €  11,00 €     
Badminton 3,00 €    4,50 €     
Basketball 3,00 €    6,50 €     
Fußball 3,00 €    6,00 €    
Handball 3,00 €   6,00 €    
Judo 3,00 €     
Leichtathletik 3,00 €   5,50 €     
Orientalischer Tanz       6,50 €     
Taekwondo 3,00 €   4,50 € 
Tanzen 3,00 €   5,00 €   
Tennis 3,00 €    6,50 €   
Tischtennis 3,00 €    3,50 €    
Turnen 2,00 €   3,00 €    
Volleyball 3,00 €   7,00 €    
  
Jugendliche/Azubis/Studenten (längstens bis 27 Jahre) und Arbeitslose 
werden bei Vorlage entsprechender Bescheinigungen wie Kinder berechnet.  
   

Familie Grundbeitrag 24,00 € zzgl. pro Familienmitglied entsprechende Spartenzu-
schläge, Familie besteht aus mind. 3 Personen (2 Erw. - 1 Kind//1 Erw. - 2 Kinder)
Mutter-/Kind-Turnen  16,00 €  
resultierend aus Kinderbeitrag Turnen und „passiv Beitrag Erwachsener“ 
Passiv         6,50 €    6,50 €     
Reha m. Zuschuss  10,50 € wie Kinderbeitrag Ballspiele 
     

Aufnahmegebühr: 1 Monatsgrundbeitrag    
Beitragseinzüge - jeweils zum 1. eines Quartales. Die Rechnungszahler erhalten 
ihre Rechnung je für ½ Jahr im Januar und Juli. Die Rechnungen sind innerhalb von 
zwei Wochen zu begleichen.   
Zahlweise: vierteljhrl. - 12 Beiträge//halbjhrl. - 12 Beiträge//jhrl. - 11 Beiträge
Rechnungszahler zahlen 13 Monate. Die Mitgliedschaft beträgt min. 12 Monate.
Der Austritt kann erfolgen auf Grund schriftlicher Kündigung der Mitgliedschaft bei 
Einhaltung einer Frist von 6 Wochen zum 30.06. (15.05) bzw. 31.12. (15.11.) eines 
jeden Jahres. Dies gilt auch für den Wechsel von aktiver zu passiver Mitgliedschaft.

Mahnungen: 5,00 € Verwaltungsgebühren
 

   

Mitgliedsbeiträge ab dem 1. Januar 2009

Abgabetermin
für die nächsten Vereinsnachrichten

ist der 10. Februar 2009.
Bitte alle Artikel an den Pressewart Ralf Lüdeker per 
E-Mail luedeker@nord-com.net senden oder auf CD 
in der Geschäftsstelle, Egon-Kähler-Straße abgeben.
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An unsere Mitglieder

Adresse geändert? Name geändert? Bankverbindung geändert?
Sonstige Änderung Ihrer Daten?

Geben Sie bitte der Geschäftsstelle rechtzeitig die Änderung Ihrer Anschrift und 
sonstigen Angaben bekannt, damit Sie unsere Mitteilungen pünktlich erhalten.
Denken Sie bitte daran, leserlich zu schreiben!

Hinweis: Die Banken erheben für die Rückbuchungen mittlerweile eine Gebühr
von 3,83 bis 5,00 €, die wir Ihnen in Rechnung stellen. Informieren Sie uns bitte
unverzüglich über Änderungen der Bankverbindung.

ÄNDERUNGSANZEIGE

Name:_________________________________________________________________________

Vorname:___________________________________ Mitgl.-Nr.:_________________________

Neuer Name:______________________________________________________________

Neue Anschrift:____________________________________________________________

PLZ, Wohnort:_____________________________________________________________

Bisherige Anschrift: ________________________________________________________

Neue Tel.-Nr. mit Vorwahl:__________________________________________________

Neue Bankverbindung: _____________________________________________________

BLZ:__________________________________ Kto.-Nr.: ___________________________

Sonstige Änderungen:______________________________________________________

__________________________________________________________________________

Die Änderung(en) betrifft/betreffen auch folgende Angehörige:

__________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________

Liebe Mitglieder,

Sie brauchen Kündigungen NICHT per Ein-
schreiben zu schicken. Sie sparen unnötige
Portokosten und uns die Zeit, diese Sen- _____________________________
dungen vom Postamt abzuholen. Unterschrift


